
 

 

 

SchülerInnen, die sich z.B. durch einen längeren 

Schulweg zu einem der möglichen Schulorte vom 

Besuch der Einführungsklasse abhalten lassen, 

können auch den Übertritt in eine reguläre 10. 

Jahrgangsstufe des nächstgelegenen Gymnasiums 

versuchen. 

Dies erfordert jedoch erfahrungsgemäß erhöhte 

Anstrengungen, da auf die besonderen Lernvor-

aussetzungen dieser Schüler nicht so optimal ein-

gegangen werden kann. 

 

Aufnahmevoraussetzungen 

 Aufnahmeprüfung und Probezeit 

(entfallen bei  3,0 oder besser in den Vorrü-

ckungsfächern im Abschlusszeugnis) 

 Nachholfrist für die 2. Fremdsprache  

(i.d.R. nicht mehr als ein Jahr)  

Die zweite Fremdsprache kann durch eine spät 

beginnende Fremdsprache ersetzt werden, 

wenn eine Belegung dieser Fremdsprache in 

den Jahrgangsstufen 10 mit 12 mit insgesamt 

mindestens 12 Wochenstunden erfolgt. (siehe 

entsprechende Regelungen in der Einführungs-

klasse). 

 Schüler der Wahlpflichtfächergruppe IIIa der 

Realschule unterliegen in der Oberstufe (11. und 

12. Jahrgangsstufe) auch künftig keiner Bele-

gungspflicht in einer zweiten Fremdsprache, es 

sei denn, sie wählen zu Beginn der 10. Jahr-

gangsstufe eine neu einsetzende spät beginnen-

de Fremdsprache. 

 

 

 

Aufnahmevoraussetzungen 

 Aufnahmeprüfung und Probezeit 

(entfallen für besonders begabte SchülerInnen 

mit  1,5 oder besser in den Fächern Deutsch, 

Mathematik und der fortzuführenden Fremd-

sprache im Abschlusszeugnis und einem 

entsprechenden pädagogischen Gutachten der 

abgebenden Schule) 

 2. Fremdsprache 

Der Eintritt setzt den Besuch des Unterrichts in 

einer zweiten Fremdsprache als Wahlpflichtfach 

in vier aufeinander folgenden Jahrgangsstufen 

voraus 

 

Insgesamt ist der direkte Eintritt in das Gymnasi-

um aus pädagogischen Gründen weniger zu emp-

fehlen, da erfahrungsgemäß die Lern- und Wis-

sensunterschiede, vor allem in den Kernfächern, 

Probleme bereiten können. 

 

 

 

 

 

... erhalten Sie auf der Internetseite der Schulbera-

tungsstelle unter www.schulberatung.bayern.de 

Bei speziellen Fragen können Sie sich auch direkt 

an Herrn Heiko Aulbach, Zentraler Beratungsleh-

rer für Gymnasien an der Staatlichen Schulbera-

tungsstelle, wenden:  
heiko.aulbach@schulberatung-unterfranken.de 

 oder telefonisch unter 0931/7945-422. 
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Informationen  

zum Übertritt an das Gymnasium  

mit mittlerem Schulabschluss 

STAATLICHE  SCHULBERATUNGSSTELLE  FÜR  

UNTERFRANKEN 

Ludwigkai 4,  97072  WÜRZBURG 

TELEFON  0931-7945-410      TELEFAX  0931-7945-440 

E-Mail:  mail@schulberatung-unterfranken.de 

http://www.schulberatung.bayern.de 

2. Übertritt in eine reguläre 10. Jgst. 3. Übertritt in eine reguläre 11. Jgst. 

Weitere Informationen... 

http://www.schulberatung.bayern.de/
mailto:dagmar.zeller-dittmer@schulberatung-unterfranken.de
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SchülerInnen mit mittlerem Schulabschluss haben 

in Bayern verschiedene Möglichkeiten an das 

achtjährige Gymnasium zu wechseln: 
 

1. Eintritt in die Einführungsklasse     

(spezielle 10. Klasse) 

2. Eintritt in die reguläre 10. Klasse 

3. Eintritt in die reguläre 11. Klasse 

Alle drei Möglichkeiten werden in diesem Infor-

mationsblatt bezüglich ihrer Besonderheiten und 

Aufnahmebedingungen kurz vorgestellt. 
 

 

 

 
 

Die Einführungsklasse stellt eine besondere Form 

der 10. Jahrgangsstufe des Gymnasiums dar und 

ist speziell für SchülerInnen mit Mittlerer Reife 

eingerichtet. Sie hat zweierlei Zielsetzungen:  

 Sie führt in die Breite der gymnasialen Fächer 

ein, um auch diesen Schülern die in der Ober-

stufe vorgesehenen Wahlmöglichkeiten offen 

zu halten. 

 Sie ermöglicht eine gezielte Förderung in den 

Fächern, in denen diese Schüler keine oder ge-

ringe Vorkenntnisse haben (2. Fremdsprache), 

sowie in denjenigen, die verbindlich schriftli-

che Abiturprüfungsfächer sind. 

Der erfolgreiche Besuch der Einführungsklasse 

berechtigt zum unmittelbaren Eintritt in die Qua-

lifikationsphase der Oberstufe (Jahrgangsstufe 11). 

Eine Wiederholung der Einführungsklasse ist 

nicht zulässig. 

Aufnahmevoraussetzungen 

 Bestätigung der uneingeschränkten Eignung 

für den Bildungsweg des Gymnasiums in einem 

pädagogischen Gutachten der Mittel-, Real- 

oder Wirtschaftsschule, an der die 10. Jahr-

gangsstufe besucht wurde. 

 Berücksichtigung der Altersgrenze:  

Am 30. September des Schuljahres, in dem die 

Einführungsklasse besucht wird, darf das 18. 

Lebensjahr noch nicht vollendet sein. 

 

Regelungen zur zweiten Fremdsprache *) 

 Schüler der Wahlpflichtfächergruppe IIIa der 

Realschule mit 4 Jahren Französischunterricht 

erhalten in der Einführungsklasse 4 Wochen-

stunden weiterführenden Französischunterricht. 

In der Oberstufe kann eine Fremdsprache ab-

gewählt werden (E oder F). 

Alternativ besteht die Möglichkeit, eine Fremd-

sprache beim Eintritt in die Einführungsklasse 

durch eine sog. spätbeginnende Fremdsprache 

(je nach Angebot der Schule) zu ersetzen; diese 

muss dann in der 11. und 12. Klasse weiter be-

legt werden (je 3 Wochenstunden). 

 Schüler ohne Kenntnisse in einer zweiten 

Fremdsprache 

beginnen mit 4 Wochenstunden Unterricht +  

2 Wochenstunden Intensivierung in einer spät 

beginnenden Fremdsprache. (bzw. im Fach 

Französisch, sofern die Schule dies anbietet). 

Diese Fremdsprache wird in den Jahrgangsstu-

fen 11 und 12 jeweils 3 Wochenstunden unter-

richtet. 

*) Die Wahl einer bestimmten Fremdsprache 

kann bei der Zuweisung der Schulorte nicht be-

rücksichtigt werden. 

Anmeldeverfahren 

Voranmeldung: 

Mittel-, Real- und Wirtschaftsschüler, die sich in 

der Abschlussklasse befinden und am Besuch 

einer Einführungsklasse interessiert sind, melden 

sich über ihre Schule, bis zum 06. März mit einem 

speziellen Formular für die Einführungsklasse an. 
Diese Voranmeldung stellt noch keine verbindli-

che Anmeldung dar. 
 

Mögliche Standorte für Einführungsklassen im 

Schuljahr 2020/21: 

Spessart-Gymnasium Alzenau 

Karl-Ernst-Gymnasium Amorbach 

Kronberg-Gymnasium Aschaffenburg 

Jack-Steinberger-Gymnasium Bad Kissingen 

Julius-Echter Gymnasium Elsenfeld 

Regiomontanus-Gymnasium Haßfurt 

Hanns-Seidel-Gymnasium Hösbach 

Johann-Schöner-Gymnasium Karlstadt 

Armin-Knab-Gymnasium Kitzingen 

Balthasar-Neumann-Gymnasium Marktheidenfeld 

Martin-Pollich-Gymnasium Mellrichstadt 

Olympia-Morata-Gymnasium Schweinfurt 

Gymnasium Veitshöchheim 

Röntgen-Gymnasium Würzburg 

St. Ursula-Schule Würzburg 

 

Endgültige Anmeldung: 

Die endgültige Anmeldung kann erst unter Vor-

lage des Abschlusszeugnisses und des pädagogi-

schen Gutachtens an dem zugeteilten Gymnasi-

um erfolgen. (Zeitraum bis zum 22.Juli 2020) 

Nachträgliche Anmeldungen sind in Ausnahme-

fällen möglich. 

Welche Möglichkeiten gibt es? 

1. Einführungsklasse 

http://www.schulberatung.bayern.de/

